
 

Informationspflichten nach Art. 13, 14 DS-GVO i.V.m. §§ 82, 82a SGB X der Un-
fallkasse Nordrhein-Westfalen gegenüber Unternehmen/ Privathaushalten  
(Bereich Mitglieder und Beitrag)

Datenschutzhinweise zur Verarbeitung Ihrer personen- bzw.  unternehmensbezoge-

nen Daten bei der Unfallkasse Nordrhein-Westfalen 

Unfallkasse Nordrhein-Westfalen - Sankt-Franziskus-Straße 146 - 40470 Düsseldorf, Tel. 0211 9024-0, Fax 0211 9024-355

25. Mai 2018

I.	  Wer ist für die Datenverabeitung  
verantwortlich und an wen können 
Sie sich wenden? 

Verantwortliche Stelle ist:

Unfallkasse Nordrhein-Westfalen
Sankt-Franziskus-Str. 146
40470 Düsseldorf

Tel.: 0211/9024-0
E-Mail: info@unfallkasse-nrw.de

Unsere Datenschutzbeauftragte errei-
chen Sie unter:

Unfallkasse Nordrhein-Westfalen
Datenschutz
Sankt-Franziskus-Str. 146	
40470 Düsseldorf

Tel: 0211/9024-1475
E-Mail: datenschutz@unfallkasse-nrw.de 

Stand: 16.05.2018
Ab 25.5.2018 gilt unmittelbar die europäische Datenschutzgrundverordnung. In diesem Zusammenhang sind besonde-
re Informationspflichten zu berücksichtigen (Art. 13, 14 DS-GVO i.V.m. §§ 82, 82a SGB X).
Wir informieren Sie hiermit über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personen- bzw. unternehmensbezogenen Daten.

I.	 Was ist der Zweck der Verarbei-       	
	 tung?

 
Die Unfallkasse Nordrhein-Westfa-
len ist im Rahmen der gesetzlichen 
Aufgabenerfüllung verpflichtet, die 
erforderlichen Daten zu erheben und 
zu verarbeiten. Als Träger der gesetz-
lichen Unfallversicherung gehört u.a. 
zu unseren Aufgaben, den Eintritt 
von Arbeitsunfällen und Berufskrank-
heiten zu verhindern. Nach einem 
Arbeitsunfall oder dem Auftreten 
einer Berufskrankheit tragen wir die 
Kosten, entschädigen die Versicher-
ten und sorgen für eine umfassende 
Rehabilitation zur Wiederherstellung 
der Erwerbsfähigkeit. 

Eine Erhebung und Verarbeitung 
Ihrer personen- bzw. unternehmens-
bezogenen Daten erfolgt durch uns 
nur, soweit dies zur Erfüllung dieser 
Aufgaben erforderlich ist. Eine Wei-
terverarbeitung von personen- bzw. 
unternehmensbezogenen Daten, die 

für einen konkreten Zweck erhoben 
wurden, ist nur zulässig, wenn sie 
für eine andere Aufgabe zwingend 
erforderlich sind, die uns gesetzlich 
zugewiesen wurde.

Eine vollständige Übersicht unserer 
Aufgaben ist in § 199 SGB VII gere-
gelt: 

1. 
die Feststellung der Zuständigkeit 
und des Versicherungsstatus,
 
2. 
die Erbringung der Leistungen nach 
dem Dritten Kapitel (SGB VII) ein-
schließlich Überprüfung der Leis-
tungsvoraussetzungen und Abrech-
nung der Leistungen,
 
3. 
die Berechnung, Festsetzung und 
Erhebung von Beitragsberechnungs-
grundlagen und Beiträgen nach dem 
Sechsten Kapitel (SGB VII),
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4. 
die Durchführung von Erstattungs- 
und Ersatzansprüchen, 

5. 
die Verhütung von Versicherungsfäl-
len, die Abwendung von arbeitsbe-
dingten Gesundheitsgefahren sowie 
die Vorsorge für eine wirksame Erste 
Hilfe nach dem Zweiten Kapitel (SGB 
VII),
 
6. 
die Erforschung von Risiken und 
Gesundheitsgefahren für die Versi-
cherten.
 
 
III.		  Auf welcher Rechtsgrundlage  
		  werden Ihre Daten erhoben und  
		  verarbeitet? 

Die gesetzliche Grundlage ist Art. 6 
Abs. 1 lit. c und e DS-GVO i.V.m. den 
jeweiligen Vorschriften des Sozialge-
setzbuches. 

Ihre personen- bzw. unternehmens-
bezogenen Daten unterliegen dem 
Sozialgeheimnis. 

Das bedeutet, dass wir Ihre perso-
nen- bzw. unternehmensbezogenen 
Daten nur im Umfang der gesetzli-
chen Bestimmungen nach dem Sozi-
algesetzbuch (SGB) verarbeiten. Un-
sere Beschäftigten erhalten nur dann 
Kenntnis von Ihren personen- bzw. 
unternehmensbezogenen Daten, 
wenn sie diese zur Aufgabenerfüllung 
benötigen.

Zur Erfüllung unserer gesetzlichen 
Aufgaben sind wir gesetzlich be-
fugt und verpflichtet, alle für die 
Beurteilung der unfallversicherungs-
rechtlichen Zuständigkeit und der 
Beitragsberechnung erforderlichen 

personen- bzw. unternehmensbezo-
genen Daten zu erheben und zu verar-
beiten. Gesetzliche Grundlage hierfür 
sind insbesondere die Datenschutz-
grundverordnung und das Siebte und 
Zehnte Buch des Sozialgesetzbuches. 

Als Unternehmer/ Privathaushalt 
haben Sie eine Mitteilungs- und Aus-
kunftspflicht nach § 192 SGB VII.

Soweit möglich werden wir versu-
chen, die erforderlichen personen- 
bzw. unternehmensbezogenen Daten 
direkt bei Ihnen zu erheben. Da das 
nicht immer möglich ist, gibt es ge-
setzliche Ausnahmen von diesem 
Direkterhebungsgrundsatz. Die Daten 
dürfen dann bei anderen Stellen 
angefordert werden, wie z.B. von der 
Minijob-Zentrale, anderen Unfall-
versicherungsträgern, öffentlichen 
Registern, Landschaftsverbänden. In 
diesen Fällen haben Sie das Recht, 
über die übermittelten Daten infor-
miert zu werden.

IV. 		 Welche Kategorien personenbe- 
		  zogener Daten werden verarbei-	
		  tet?

Relevante personenbezogene Daten/ 
Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse 
des Unternehmers/ Pri-vathaushaltes 
sind:

•	 Angaben zum Unternehmen/ Pri-
vathaushalt  

•	 Angaben zur Person (Name, Vorna-
me, Geburtsdatum etc.) 

•	 Kontaktdaten (Ansprechpartner, 
Anschrift, Telefonnummer, Emailad-
resse etc.)
•	 Abwicklungsdaten (Mitgliedsnum-
mer, Betriebsnummer, Kontoverbin-

dung etc.)

•	 Relevante Beitragsdaten (Anzahl 
Versicherte/ Beschäftigte, Arbeits-
stunden etc.)

V. 	 Wer erhält Kenntnis von Ihren  
	 Daten? 

Wir übermitteln Ihre personen- bzw. 
unternehmensbezogenen Daten an 
Stellen außerhalb der Unfallkasse 
Nordrhein-Westfalen nur dann, wenn 
uns das Gesetz diese Übermittlung 
erlaubt oder Sie uns eine Einwilligung 
erteilt haben. 

Empfänger Ihrer personen- bzw. un-
ternehmensbezogenen Daten außer-
halb der Unfallkasse Nordrhein-West-
falen können insbesondere sein: 

•	 Unfallbetrieb oder zuständige 
Einrichtung (z.B. Arbeitgeber, Hoch-
schule, Schule, Kindergarten, Hil-
feleistungsunternehmen) 

•	 Andere Unfallversicherungsträger 
(z.B. in Zuständigkeitsangelegenhei-
ten) 

•	 Andere Behörden (z.B. Kommunal-
verwaltung, Minijob-Zentrale) 

•	 Organe der Rechtspflege (z.B. 
Rechtsanwälte, Gerichte)  

•	 Dienstleister (z.B. Geldinstitute, 
Auftragnehmer) 

•	 Der Spitzenverband der Deut-
schen Gesetzlichen Unfallversiche-
rung (z.B. für Statistiken, UV-Melde-
verfahren)
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VI. 	 Werden Ihre Daten an ein Dritt 
		  land oder eine internationale  
		  Organisation übermittelt?

Eine Übermittlung an ein Land außer-
halb der Europäischen Union bzw. an 
ein Land ohne angemessenes Daten-
schutzniveau oder an eine internati-
onale Organisation findet regelmäßig 
nicht statt. 

VII.	 Wie lange werden Ihre Daten 
		   gespeichert?

Die Daten werden solange gespei-
chert, wie wir sie zur Erfüllung unserer 
gesetzlich zugewiesenen Aufgaben 
einschließlich Aufbewahrungspflich-
ten benötigen. Die Speicherdauer 
hängt von verschiedenen Faktoren 
ab. 
 
VIII .  Welche Datenschutzrechte 
		   haben Sie?

Sie haben jederzeit ein Recht auf 
Auskunft über die personen- bzw. 
unternehmensbezogenen Daten, die 
Sie betreffen und die wir verarbeiten. 
Daneben haben Sie ein Recht auf Ein-
sicht in alle Sie betreffenden Akten, 
die die Unfallkasse Nordrhein-West-
falen über Sie führt. Einschränkungen 
sind unter bestimmten Voraussetzun-
gen gesetzlich vorgesehen, insbeson-
dere wenn Rechte Dritter betroffen 
sind.

Darüber hinaus haben Sie auch das 
Recht auf Berichtigung, Löschung 
und Einschränkung der Verarbeitung 
Ihrer personen- bzw. unternehmens-
bezogenen Daten. Dafür müssen al-
lerdings die Voraussetzungen dieser 
Vorschriften erfüllt sein. 

IX.	Ihr Widerrufsrecht

Wie oben beschrieben, beruht die Da-
tenverarbeitung in der gesetzlichen 
Unfallversicherung grundsätzlich 
auf einer gesetzlichen Grundlage. In 
diesen Fällen steht Ihnen kein Wider-
rufsrecht zu.

X.	  Ihr Beschwerderecht

Sollten Sie der Ansicht sein, bei der 
Verarbeitung Ihrer personen- bzw. 
unternehmensbezogenen Daten in 
Ihren Rechten verletzt worden zu 
sein, können Sie sich auch an die für 
die Unfallkasse Nordrhein-Westfalen 
zuständige Datenschutzaufsichtsbe-
hörde wenden.

Die für uns zuständige  
Datenschutzaufsichtsbehörde ist:  
 

Die Landesbeauftragte für Daten-
schutz und Informationsfreiheit Nord-
rhein-Westfalen
Postfach 20 04 44
40102 Düsseldorf
Tel.: 0211/38424-0
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de


